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Alter Sportplatz Schenkenzell 

Freitag, 15.08.25 ab 18 Uhr 
Kühle Getränke & Grillwurst & Musik  

          

Trachtenkapelle
Lehengericht e.V.

Gartenkonzert

Familie Beuerle, die Trachtenkapelle Lehengericht
und die Stadt Schiltach freuen sich auf Ihren Besuch

17. August 2025 11:30 Uhr

KONZERT FÄLLT BEI REGEN AUS

Heuwiese
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Amtlicher Teil

STADTRADELN 2025 – 
Schiltach bricht alle Rekorde

Ein voller Erfolg für unsere Umwelt und unsere Gemein-
schaft
Mit großer Freude und Stolz blicken wir auf die diesjäh-
rige STADTRADELN-Aktion zurück. Unsere Stadt hat im 
Landkreis Rottweil mit einem überragenden Ergebnis den 
ersten Platz erreicht.
Insgesamt wurden 73.775 Kilometer in 4.804 Fahrten er-
radelt, das sind 29.012 Kilometer und 1.829 Fahrten mehr 
als im Vorjahr – eine wirklich mehr als beeindruckende 
Leistung,
Dieses herausragende Ergebnis verdanken wir den zahl-
reichen aktiven Radlerinnen und Radler, die sich mit 
enormen Einsatz und Begeisterung für die nachhaltige 
Mobilität in unserer Stadt eingesetzt haben. Besonders 
erfreulich ist, dass sich die Zahl der angemeldeten Teams 
um zwei und die Zahl der teilnehmenden Radler um 32 
Personen erhöht hat. Insgesamt konnten somit 12 t CO2, 
das sind 5 t CO2 mehr als im Vorjahr, vermieden werden.
Ein besonderer Höhepunkt war das Team des Gemeinde-
rats, das im Vergleich zu anderen Gemeinderäten im Land-
kreis ein Spitzenergebnis erzielt hat. Sie haben 65,99 km 
pro Gemeinderat in Abhängigkeit zur Beteiligungsquote 
der Gesamtgemeinderäte zurückgelegt.
All diese Zahlen und Rekorde zeigen, wie wichtig es den 
Radfahrenden unserer Stadt war und ist gemeinsam für 
den Klimaschutz aktiv zu sein und eine nachhaltige Zu-
kunft mitzugestalten.
Herzlich danken möchten wir daher nochmals allen, die 
beim STADTRADELN 2025 mitgemacht haben – ob als Ein-
zelperson oder im Team. Ihre Begeisterung, Ihr Engage-
ment und Ihr Einsatz war beispiellos. Vielen Dank. 
Hier die endgültigen Ergebnisse der ersten Plätze im Land-
kreis:

1. Schiltach 73.775 km
  km/Einwohner: 20,26
2. Aichhalden 72.161 km
  km/Einwohner: 16,78
3. Schenkenzell 14.028 km
  km/Einwohner: 7,74
4. Dornhan 43.596 km
  km/Einwohner: 6,94
5. Rottweil 149.778 km
  km/Einwohner: 5,87

Gemeinderäte im Landkreis Rottweil:
pro Gemeinderat in Abhängigkeit zur Beteiligungsquote 
der Gemeinderäte
1. Schiltach 65,99 km  
2. Dornhan 25,70 km
3. Aichhalden 21,68 km
4. Fluorn-Winzeln 17,42 km
5. Schenkenzell 14,99 km  

Die Preisverleihung für die besten Teams und Einzelfah-
rer findet aufgrund der Sommerpause erst im September 
statt. Die Ergebnisse bleiben bis dahin noch geheim, um 
die Spannung und Vorfreude auf die Bekanntgabe zu stei-
gern. Wir freuen uns aber schon jetzt darauf, die Gewin-
nerinnen und Gewinner im Rahmen der Gemeinderats-
sitzung zu ehren und ihnen für Ihren Einsatz zu danken.
Bitte haben Sie deshalb auch noch etwas Geduld bis die 
Ergebnisse hier veröffentlicht werden.

Zum Abschluss der STADTRADELN-Aktion hoffen wir, 
dass die Motivation bleibt und die Initiative einen nach-
haltigen Impuls zum Umdenken gesetzt hat. Wir wün-
schen uns, dass durch die Kampagne das Radfahren an Be-
deutung gewinnt und langfristig positive Veränderungen 
bewirkt. Unser Ziel ist es, dass viele Menschen immer wie-
der das Fahrrad als umweltfreundliche und gesunde Mo-
bilitätsoption wählen und vor allem auch kurze Fahrten 
statt mit dem Auto mit dem Fahrrad zurückgelegt werden.

Denn: Wir machen den Unterschied – gemeinsam stark für 
unsere Stadt, unsere Umwelt und eine bessere Zukunft! 

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr, wenn wir 
wieder gemeinsam am Start sind beim STADTRADELN 
2026. Vielleicht gelingt es uns noch mehr Teams und Ra-
delnde für die Aktion zu begeistern und mit vielen neuen 
und bekannten Gesichtern in die Pedale zu treten. 

Bis dahin: Bleiben Sie in Bewegung 
und fahren Sie weiterhin sicher.

In der Zeit von 14. August bis 21. August findet der Markt 
urlaubsbedingt nicht statt. Die Marktbeschicker freuen 
sich wieder auf ihre Kunden ab dem 28. August.

 Stadt Schiltach

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichtenblätter Ihre individuelle Anzeige!
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An zwei Vormittagen im Sommerferienprogramm wurde es 
kreativ!  

Motivierte und kreative Kinder konnten gemeinsam mit Melanie Armbruster von „Kunst küsst Natur“ und 
der Töpferliebe in die bunte Welt der Keramik eintauchen.
Montag: Aus Ton wurden mit viel Liebe und Geschick tolle Kresseigel geformt – jeder ein kleines Unikat und 
bald bereit, grüne Haare sprießen zu lassen.
Dienstag: Am zweiten Vormittag standen Farben im Mittelpunkt. Gegossene Keramik wurde bunt bemalt – 
ein Farbenfest für kleine Künstlerinnen und Künstler.
Es waren zwei fröhliche, entspannte und kreative Vormittage mit vielen kleinen Händen, großen Ideen und 
jeder Menge Spaß!
Schön, dass ihr dabei ward :-)

2025

Es gibt noch wenige freie Plätze im Sommerferienprogramm
Bei einigen Angeboten im Sommerferienprogramm gibt es noch freie Plätze, für die man sich gerne anmelden 
kann.
Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum Ferienprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über 
www.stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de zu finden.

Weiter geht’s im Sommerferienprogramm…
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Wasser in der Jugendtreff-Werkstatt?

Nicht nur draußen war es nass, auch in der 
Werkstatt gab es die ein oder andere Pfütze, 
denn Susanne Breuling vom „Filzpunkt“ in 
Schramberg war mit viel Wolle und Seife im 
Einsatz und zeigte den angemeldeten Kindern, 
wie aus Wolle, Seife und Wasser schöne Din-
ge gefilzt werden. Die Kinder umfilzten einen 
Bleistift und lustige, süße und auch recht ge-
fährliche Filzschlangen waren im Jugendtreff 
unterwegs, nachdem die Kinder mit Ausdauer 
die Filzwolle bearbeitet hatten. Das kreative 

Angebot war so beliebt bei den Kindern, dass ein zweiter Termin nötig war, um alle interessierten berück-
sichtigen zu können..

Gemeinsames Pizza backen in der Pizzeria Schenkenburg 

Am vergangenen Montag erlebten 12 Kinder im Rahmen des Sommerferienprogramms eine tolle Zeit in der 
Pizzeria Schenkenburg. Unter Anleitung des Küchenteams lernten sie, wie man eine Pizza selbst zubereitet 
und lecker belegt. Nach kurzer Zeit im Ofen waren die Pizzen fertig und die jungen Pizzabäckerinnen und 
Pizzabäcker genossen anschließend ihre Kreationen.

Den Fledermäusen auf der Spur  

Nachdem im vergangenen 
Jahr die Batnight im Som-
merferienprogramm ins Re-
genwasser fiel, hatten Silke 
Stößer vom Landschaftsent-
wicklungsverband und Gabi 
Herrmann-Biegert vom Kin-
der- und Jugendbüro in die-
sem Jahr mehr Wetterglück 
bei ihrem Fledermauslausch-
angebot. Ausgestattet mit Fledermausdetektoren trafen sich 12 Kinder bei 
Einbruch der Dunkelheit vor Kuhbach, um dort die „Jäger der Nacht“ zu 
beobachten und vor allem auch die Ultraschallrufe der Tiere zu hören. Es 
dauerte nicht lange, da wurde es um die Bäume herum sehr lebhaft und 

viele Fledermäuse jagten im Schutz der Dunkelheit ihre Nahrung. Kleine Zwergfledermäuse flatterten fast 
an den Nasenspitzen der Beobachter vorbei und gegen den Nachthimmel konnte man den großen Abend-
segler gut bei seiner Beutesuche beobachten. Über der Wasseroberfläche der Kinzig zogen Wasserfleder-
mäuse ihre Runden. Aber noch bevor die Kinder die Fledermäuse sahen, konnten sie ihre Rufe mit Hilfe 
der Detektoren laut und deutlich hören. Die Faszination war groß und es wurden zur Freude der Kinder 
immer mehr Tiere gesichtet und gehört. Mit vielen faszinierenden Eindrücken und neuem Wissen über die 
geschützten Tiere traten die Kinder dann spätabends müde ihren Heimweg an.
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29. 8. Sanfte & Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss, 25. 8. 12 Uhr

29. 8. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss, 25. 8. 12 Uhr

 5. 9. Bad zum Wohlfühlen Anzeigenschluss,  1. 9. 12 Uhr

12. 9. Gut sehen & hören Anzeigenschluss,  8. 9. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

Kinder schleudern Honig

11 interessierte Kinder meldeten sich beim Sommerferienangebot der 
Schiltacher Imker an. 
Bei gutem Wetter trafen sie sich mit den Imkern Frieder Wolber, Uli 
Krämer, Fritz Brenn und Jürgen Letzin beim Imkerstand „Vor Kuh-
bach“, um hautnah ein Bienenvolk bei der Arbeit beobachten zu 
dürfen. Fleißiges Gewusel auf den Waben überzeugte die Kinder ein-
drücklich davon, dass die kleinen Tierchen jeden Tag Höchstleistung 
im Bienenstock bringen.  Ausgerüstet mit schützenden Schleiern oder 
auch vertrauensvoll ganz ohne Schutz trauten sich die Kinder ganz 
nah heran und lernten fast nebenbei auch viel Spannendes über die 
wertvolle Arbeit der Imker. Denen, so hörten sie, gehe es nicht nur um 

die Honigernte, sondern natürlich auch darum, dass die Bienen in der Blütezeit für die Befruchtung vieler 
Pflanzen sorgen und so unersetzbar für unser Leben sind. Zurück im Unterschlupf der Imker erhielten die 
Kinder eine kleine theoretische Einführung ins Leben der Bienen, bevor dann kräftig an der Honigschleu-
der gedreht und die frische Ernte auf leckeren Honigbroten genossen wurde. 

Große Sprünge in der Gerätehalle

Dorthin hatte der Turnverein unter der Leitung von Inge Wolber-Berthold 
30 Kinder zu einem Turncamp eingeladen. Alle Turngeräte, ob groß oder 
klein, standen den Teilnehmern zur Verfügung und konnten unter der 
fachkundigen Anleitung der Trainerin und ihrer Helferinnen Zoe Hüb-
ner, Leni Reber und Katja Dudin ausprobiert werden. Ein Highlight der 
Veranstaltung war das große Trampolin, von dem aus jede Menge Salti in 
die weiche Schnit-
zelgrube geschafft 
wurden. Für die 
Kinder ging die 
Zeit viel zu schnell 
vorbei und alle Be-
teiligten freuen 
sich auf ein Turn-
camp im nächsten 
Jahr. 
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- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung

Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft
der Zusammenlegung Gutach

1. Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtigten im Zusammenlegungsgebiet
- Teilnehmer - sowie sonstige Interessierte werden zur Wahl des Vorstands

auf Dienstag, den 23.09.2025
in die Festhalle von Gutach (Hauptstraße 40, 77793 Gutach), 19:00 Uhr

eingeladen.

2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß § 21 Abs. 1 FlurbG auf 7
festgesetzt. Für jedes Mitglied ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stellvertreter zu
wählen. Nach § 2 des bad.-württ. Ausführungsgesetzes zum FlurbG (AGFlurbG) muss
mindestens 1 Mitglied des Vorstands und 1 Stellvertreter aus dem Kreis derjenigen
gewählt werden, die am Zusammenlegungsverfahren nicht beteiligt sind.

3. Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das Vertrauen
der Teilnehmer besitzen. Es liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, sich an der Wahl
zu beteiligen.

4. Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1 FlurbG). Wenn sie das
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben oder nicht voll geschäftsfähig sind, steht das
Wahlrecht den gesetzlichen Vertretern zu. Bevollmächtigte haben sich durch schriftliche
Vollmacht auszuweisen.

5. Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat insgesamt jeweils nur je 1 Stimme für
jedes zu wählende Vorstandsmitglied, jeden Stellvertreter und die Ersatzpersonen,
selbst wenn er als Eigentümer und zugleich als Miteigentümer am
Zusammenlegungsverfahren beteiligt ist. Nur eine Stimme hat auch der
Bevollmächtigte, auch wenn er selbst zugleich Teilnehmer ist oder mehrere Teilnehmer
vertritt. Bruchteilsgemeinschaften (Miteigentümer) und Gesamthandsgemeinschaften
(z.B. Erbengemeinschaften) haben jeweils nur 1 Stimme gemeinschaftlich.
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6. Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teilnehmer am 
Zusammenlegungsverfahren ist. Die Bewerbung von Frauen ist besonders erwünscht. 
Wahlvorschläge können bis zum 19.09.2025 beim Landratsamt Ortenaukreis -untere 
Flurbereinigungsbehörde- eingereicht werden. Es sind aber auch Personen wählbar, 
die nicht auf einem Wahlvorschlag stehen. Ein Satzungsentwurf gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben wird ab 18.08.2025 im Rathaus in Gutach zur Einsicht 
ausgelegt. 
Zusätzlich kann diese Bekanntmachung mit Satzungsentwurf auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-
bw.de/2210) eingesehen werden. 
Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten natürlicher 
Personen im Rahmen des Zusammenlegungsverfahrens können auf der Internetseite 
www.ortenaukreis.de/datenschutz eingesehen werden oder sind bei der 
Flurbereinigungsbehörde Landratsamt Ortenaukreis, Vermessung & Flurneuordnung, 
Kronenstraße 29, 77652 Offenburg, Tel. 0781 805 1800, E-Mail: vermessung-
flurneuordnung@ortenaukreis.de, zu erhalten. 
 
 
 

Offenburg, den 05.08.2025 
 
 
 

gez. Jäger, Leitender Vermessungsdirektor  D.S. 

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Leerung ist am Mon-
tag, 18. August, bei vierwöchiger Leerung ist sie am Mon-
tag, 1. September und bei achtwöchiger Abfuhr am Mon-
tag, 15. September.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 5. September 
geleert.
 
Die Biotonne wird am Freitag, 15. August geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 29. August abgeholt.
 
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
Bis 15. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" (gegen-
über dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
 
Der offene Jugendtreff hat während der Sommerferien 
mittwochs geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den 
Besucher/innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bü-
cher, Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. 

An der Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Sü-
ßes und Getränke. 

Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen jede/r mitma-
chen darf, aber nicht muss.
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Das Programm für nächste Woche:
 
Montag, 18.8.2025
Während der Sommerferien findet der offene Treff für 
queere Jugendliche und junge Erwachsene nach Abspra-
che statt. Auskunft darüber und weitere Infos, auch per 
WhatsApp, bekommst du unter 0157 55457455
 
Dienstag, 19.8.2025
Der Kindertreff macht Sommerpause!
 
Mittwoch, 20.8.2025
Der Jugendtreff ist von 18.30 bis 20.30 Uhr für alle Jugend-
lichen ab Klasse 5 geöffnet.
 

Offene Seniorenarbeit

Halbtagesfahrt an den Bodensee am Mittwoch, 
20. August

Es gelten folgende Abfahrtszeiten:
 
Hoffeld  12.20 Uhr
Kath. Kirche 12.22 Uhr
Bahnhof  12.30 Uhr
Vor Heubach 12.32 Uhr
Brücke (Schramberger Straße) 12.35 Uhr
Schloßmühle 12.37 Uhr
Deisenhof 12.40 Uhr
 
Der Bus ist voll. Es sind keine Anmeldungen mehr mög-
lich.

Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
Schüttesägemuseum
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Dienstag-Sonntag 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
Ausstellung
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
 
Donnerstag, 14. August, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 

Freitag, 15. August, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach
Offene Stadtführung für Jedermann
Schüttesägemuseum
 
Samstag, 16. August, ab 11:00 Uhr
Stadt Schiltach, Wächter-Hexe Hinterlehengericht
Schiltach-Vorland Fest: „Relaxen bei den Hexen“
Schiltach-Vorland, Schramberger Straße
 
Samstag, 16. August, 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Albrecht Thomas Haller
Intuitives Bogenschießen: Schnupperkurs
Grumpenwiesle
 
Dienstag, 19. August, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Dienstag, 19. August, 16:15 Uhr
Stadt Schiltach, Vega Grieshaber KG, Grieshaber GmbH 
&Co. KG
Qigong im Stadtgarten
Stadtgarten, Hohensteinstraße
 
Schiltach-Vorland mit „Relaxen bei den Hexen“
Nachdem das Schiltach-Vorland-Fest am vergangenen 
Samstag bei bestem Sommerwetter viele Gäste ans Flussu-
fer lockte, verwandelt sich am kommenden Samstag, den 
16. August, das Ufer der Schiltach erneut in eine sommer-
liche Genuss- und Entspannungszone. Seit vielen Jahren 
bietet das Vorland-Fest Urlaubsfeeling mitten in der Stadt 
– mit Musik, Liegestühlen, kühlen Getränken und lecke-
ren Snacks.
 
Diesmal heißt es „Relaxen bei den Hexen“: Ab 11:00 Uhr 
sorgen die Wächter-Hexe Hinterlehengericht für gesellige 
Stimmung und beste Bewirtung. Auf dem Speiseplan ste-
hen Grillwurst, Currywurst und Steak. Dazu gibt es eine 
Auswahl an alkoholischen und alkoholfreien Getränken.
 
Auch am darauffolgenden Samstag, den 23. August, war-
ten nochmals kreative Mottos, kulinarische Vielfalt und 
engagierte Vereine auf die Besucher.
 
Besonders attraktiv: Wer samstags für mindestens 25,00 € 
bei einem der Gewerbevereins-Mitglieder einkauft, erhält 
am Vorland ein Gratisgetränk. Und wer zwei der vier Feste 
besucht, kann beim Gewinnspiel Einkaufsgutscheine ge-
winnen.
 
Wichtig: Die Veranstaltungen finden unter freiem Him-
mel statt – bei sehr schlechter Witterung kann es daher zu 
kurzfristigen Absagen kommen.



9

Jugend
Bezirksfreundschaftsspiele – Vorbereitung
 
D-JUGEND (Bezirksfreundschaftsspiel)
SPVGG SCHILTACH – SG WOLFTAL
Am Samstagmorgen spielte man mit der D1 und der D2 ge-
gen eine gemischte Wolftäler Mannschaft. Man spielte drei 
Hälften. In der ersten Hälfte lag man 1:2 aus schiltacher 
Sicht zurück. Parallel spielte hier die D2 ein Funinio gegen 
die D2 aus Wolftal, die im Anschluss noch ein Spiel mit 0:5 
verlor. In der zweiten Hälfte der D1 drehte man die Partie 
gegen eine gemischte Wolftäler Mannschaft zu einem 9:2. 
Nun haben sich die Jungs eine dreiwöchige Pause verdient.

AH
Wir bewirten das Schiltach Vorland am 23.08.25

Die AH der SpVgg Schiltach wird beim übernächsten Vor-
land an der Schiltach bewirten. Angeboten wird neben 
einer „Stadionwurst“, auch Currywürste und Pommes. 
Abkühlung findet man neben dem Bach auch bei kühlen 
alkoholfreien und alkoholischen Gtränken, sowie Lillets 
und Aperols. Die SpVgg Schiltach freut sich auf euer Kom-
men.

Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

--- Sonderverlosung im Rahmen des Jubiläumsjahres - 
Herzlichen Dank! ---
Anlässlich des 750-jährigen Jubiläums der Gemeinden 
Schiltach, Oberwolfach, Kirnbach, Gutach, Schonach und 
Schönwald hat die Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG 
eine Sonderverlosung durchgeführt. 

Vereinsmitteilungen

www.skiclub-schiltach.de 
 
MTB-Ausfahrt
Freitag, 15.08.2025
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge.

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
 
SpVgg Schiltach - Wieder aus in der Pokal-Qualifikation
Rothaus Bezirkspokal
FV Auenheim - SpVgg Schiltach 4:3 n.V.
Nach einer verschlafenen ersten Hälfte beim FV Auenheim 
konnte die Spielvereinigung deutlich zulegen und musste 
sich durch ein spätes Tor in der Verlängerung dennoch 3:4 
geschlagen gegeben. An der französischen Grenze traten 
die Jungs um Nino Eisensteck stark ersatzgeschwächt an. 
Elf Mann waren vergangenen Sonntag im Urlaub, sodass 
von Anfang an klar war, dass es hier heute sehr schwer 
werden würde. Vor allem in den ersten 45 Minuten lief bei 
den Gästen nicht viel zusammen. Die verdiente Führung 
für Auenheim in der 32.Minute durch Dennis Sehu. Man 
hatte wenig später noch Glück, dass der Schiedsrichter ein 
Foul im Sechzehner nicht ahndete und man aus schilta-
cher Sicht nur mit einem ein Tore Rückstand in die Kabi-
ne ging. Die Halbzeitansprache von Spielertrainer Nino 
Eisensteck schien passend ausgefallen zu sein, denn nach 
Wiederanpfiff sah man eine komplett andere schiltacher 
Mannschaft. Felix Bühler konnte sich in der 47. Minute 
über rechts gut durchsetzen und Johannes Engelberg im 
Zentrum bedienen. Dieser umspielte den Verteidiger, legte 
sich den Ball auf den rechten Fuß und schob ihn anschlie-
ßend ins rechte obere Eck zum 1:1 Ausgleich ein. Auch in 
der Folgezeit machte die Spielvereinigung mächtig Druck. 
In der 66. Minute das 1:2 für die Flößerstädter durch Mau-
rice Manegold, der seinen Gegenspieler ausspielte und den 
Torwart aussteigen ließ. Felix Bühler und Andreas Flaig 
hätten in der folgenden Viertelstunde den Sack zu machen 
können, doch gegen Ende der Partie wurden die Gastgeber 
wieder stärker. Der Ausgleich in der 83. Minute durch den 
kurz zuvor eingewechselten Eray Semen. In der 88. Mi-
nute noch die Großchance für die Hausherren, doch aus 
spitzem Winkel ging der Ball knapp über das rechte kurze 
Eck. Verlängerung. Hier hatte der FV Auenheim in den der 
ersten Häfte zwar mehr Spielanteile, doch das Tor fiel auf 
der Gegenseite. Ein langer Ball auf Manegold, der erneut 
seinen Gegenspieler austanzte und dem Torhüter in der 
103. Minute keine Chance ließ. Eine Minute später, wurde 
der Torschütze vom Schiedsrichter vorzeitig zum Duschen 
geschickt und Schiltach spielte die zweiten fünfzehn Mi-
nuten in Unterzahl. Auf der letzten Rinne schien man sich 
bis ins Elfmeterschießen retten zu können, doch ein Dop-
pelpack durch Semen und Carl Schwörer in der 115. und 
117.Minute drehten das Ergebnis. Schiltach hat mit den 
vielen Ausfällen gut dagegengehalten, Auenheim war am 
Ende entschlossener und ist verdient eine Runde weiter.  
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Wir, die Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach, zählen zu 
den glücklichen Gewinnern und dürfen uns über einen 
Betrag von 750 € freuen. Die Musikerinnen und Musiker 
der Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach bedanken sich 
von Herzen für diesen großartigen Gewinn. Ein herzliches 
Dankeschön an die Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG 
für ihr Engagement und ihre enge Verbundenheit mit den 
Menschen und Vereinen in der Region.

Foto: Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

OPEN COURT macht keine Sommerpause !
Jeden Donnerstag bieten wir die Möglichkeit Tennis zu 
spielen. Auch in der Ferienzeit besteht die Chance, was 
hierzu benötigt wird, steht bereit.
Also packt Eure Sportschuhe und kommt vorbei.
Wir Freuen uns auf Euch

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Kursangebote TV 
 
Montag: 
Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: 
Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - ein Ganzkör-
per Kräftigungsprogramm 
(für jedes Alter u. jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.
 

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Finanzielle Hilfe für Waisen und Halbwaisen: 
Bezug der Waisenrente bis zum 27. Geburtstag möglich
 
Wenn der Vater, die Mutter oder sogar beide Elternteile 
sterben, können Kinder Halbwaisen- beziehungsweise 
Waisenrente beziehen. Diese finanzielle Unterstützung 
steht Kindern bis zum 18. Geburtstag zu. Unter bestimm-
ten Voraussetzungen ist eine Verlängerung möglich – zum 
Beispiel, wenn die Kinder eine Schul- oder Berufsausbil-
dung machen, studieren oder einen Freiwilligendienst 
leisten. Die Verlängerung der Waisenrente bis zum 27. Ge-
burtstag gilt auch, wenn die Waisen aufgrund einer kör-
perlichen, geistigen oder seelischen Behinderung ihren 
Unterhalt nicht selbst bestreiten können.
 
Generell muss der verstorbene Elternteil für die Waisen-
rente mindestens fünf Jahre lang Beiträge in die Renten-
kasse eingezahlt haben. Sofern er oder sie durch einen 
Arbeitsunfall zu Tode kam oder bereits erwerbsgemindert 
war, entfällt die Mindestversichertenzeit. Anspruchsbe-
rechtigt sind leibliche und adoptierte Kinder sowie Stief- 
und Pflegekinder, wenn sie im selben Haushalt gelebt 
haben. Auch Enkel und Geschwister im selben Haushalt 
haben einen Anspruch, wenn sie vom Verstorbenen über-
wiegend unterhalten wurden.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag von 
19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am Wochenende und 
Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16-
22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis 
Off enburg-Kehl im Ortenauklinikum Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10. Öff -
nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen
 

Sommerpause!
Im August bleiben das Treffpunkt - Café und die Bücherei 
geschlossen.

Freibad Schiltach/Schenkenzell

Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Dominik Wille, Tel. 0171/8133839, E-Mail: domi-
nik.wille@kbz.ekiba.de
 
 
Sonntag, 17.08.2025 – 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit 
  Prädikant Gerhard Bühler
 
Dienstag, 19.08.2025
16.00 Uhr  Gottesdienst 
  im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor Ebersbach 1
 
Vorschau:
Freitag, 22.08.2025
19.30 Uhr  Getränkebewirtung durch die Kirchenge-

meinde bei „Kultur im Stadtgarten“: ZIRO! 
Roland Zipf/bei Regenwetter im Martin-Lu-
ther-Haus, Hohensteinstraße 1/1

 
Sonntag, 24.08.2025 – 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Dekan i. R. 

Frank Wellhöner; Kollekte: Zeichen der Ver-
söhnung mit Israel

 
 
„Freizeit ohne Koffer“ – Ausgebucht!
Schon weit vor dem Anmeldeschluss sind die 50 Plätze 
für eine Teilnahme bei der „FoK 2025“ ausgebucht. Einige 
Kinder sind bereits auf der Warteliste. Die Mitarbeitenden 
haben sich bereits zur Vorbereitung auf das Event vom 26.-
28. September getroffen und freuen sich schon jetzt auf 
eine tolle Freizeit.
 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 

Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 17. August 2025 
17.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer
Jesus allein! (Apg. 15,1-21)
 
Mittwoch, 20. August 2025
17.30 Uhr Gebetszeit
1.Thessalonicher 5,16-18 „Seid allezeit fröhlich, * betet 
ohne Unterlass, * seid dankbar in allen Dingen; denn das 
ist der Wille Gottes in Christus Jesus an euch.“

Herzliche Einladung auch am kommenden Mittwoch wie-
der mit dabei zu sein, um fröhlich, dankbar und zuver-
sichtlich Gott zu loben und zu bitten.
 

Urlaub Prediger H. Weißer vom 18.8.2025 – 31.8.2025
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Donnerstag, 21. August
Heiliger Papst Pius X.
18:00 Uhr  St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr  St. Laurentius:  Heilige Messe, im An-

schluss stille Anbetung 
bis 19:30 Uhr, Möglich-
keit zur Beichte

18:30 Uhr  St. Johannes B.: Heilige Messe
   (im Ged. an Theresia u. 

Josef Fischer u. verst. An-
geh.)

Freitag, 22. August
Maria Königin
08:15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
16:00 Uhr  Oberwolfach:  Eucharistiefeier im Pfle-

geheim St. Luitgard

Samstag, 23. August
Samstag der zwanzigsten Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr  Mater Dolorosa: Heilige Messe
18:30 Uhr  St. Johannes B.: Heilige Messe
   (im Ged. an 
  Helga Günter)

Sonntag, 24. August
21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr  St. Ulrich: Heilige Messe
10:30 Uhr  St. Bartholomäus:  Heilige Messe zum Pa-

trozinium begleitet vom 
Kirchenchor

10:30 Uhr  St Laurentius: Heilige Messe
11:45 Uhr  St. Bartholomäus: Tauffeier für Leo Bruder
15:00 Uhr  St. Johannes B.:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet
18:00 Uhr  St. Roman: Rosenkranzgebet

Termine und Hinweise:
Seniorenwerk Wittichen – Vorschau
Das Seniorenwerk Wittichen betet am Donnerstag 
28.08.2025 um 14:30 Uhr in der Kaltbrunner Friedhofska-
pelle den Rosenkranz. Anschließend Treff im Martinshof. 
Herzliche Einladung!

Einladung zum „Treffen für Trauernde“ am Samstag, 30. 
August 2025 um 14:00 Uhr im Gemeindezentrum St. Lau-
rentius in Wolfach. 
An diesem Nachmittag bieten wir trauernden Menschen 
die Möglichkeit, in einem „geschützten“ Raum Menschen 
in ähnlichen Situationen zu begegnen, Gedanken aus-
zutauschen, zurückzuschauen aber auch nach vorne zu 
blicken, Impulse zu erhalten, Mut und Kraft zu schöpfen, 
Fragen zu stellen oder auch einfach nur dabei zu sein. Aus 
organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre Anmel-
dung bis Mittwoch, 27. August unter 07834/295.

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen

SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien

SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis

Gottesdienste vom 16.08. bis 24.08.2025

Samstag, 16. August
Heiliger Stephan, König von Ungarn
18:30 Uhr  St. Josef Heilige Messe
18:30 Uhr  St. Bartholomäus: Heilige Messe

Sonntag, 17. August
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr  Allerheiligen: Heilige Messe
   (im Ged. an Konrad Män-

tele u. verst. Angeh. / Pfr. 
Werner Hundertmark)

10:30 Uhr  Mater Dolorosa: Heilige Messe
10:30 Uhr  St. Laurentius: Heilige Messe
11:45 Uhr  St. Laurentius:  Tauffeier für Maleo Dre-

her und Lionel Heitz-
mann

15:00 Uhr  Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet

18:00 Uhr  St. Roman: Rosenkranzgebet

Dienstag, 19. August
Heiliger Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer
08:00 Uhr  St. Laurentius: Laudes
18:30 Uhr  St. Bartholomäus: Heilige Messe
18:30 Uhr  St. Ulrich: Heilige Messe
  (im Ged. an Arme Seelen)

Mittwoch, 20. August
Heiliger Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer
08:00 Uhr  St. Laurentius: Laudes
17:00 Uhr  Oberwolfach:  Marienfeier im Pflege-

heim St. Luitgard
17:45 Uhr  Allerheiligen:  Eucharistische Anbe-

tung
18:30 Uhr  Allerheiligen: Heilige Messe
18:30 Uhr  St. Cyriak:  Heilige Messe, im An-

schluss stille Anbetung 
bis 19:30 Uhr
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Das Pfarrbüro bleibt montags bis einschließlich 
22.08.2025 geschlossen.
Donnerstags und freitags ist das Pfarrbüro zu den üb-
lichen Zeiten geöffnet.

 
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078
 

Sonstiges

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter & Technik zum 
Thema „Altersgerechtes Wohnen“
Die Beratungsstelle Alter & Technik des Landkreises Rott-
weil bietet August 2025 Sprechtage in der Musterwohnung 
im Parktorweg 1 in 78713 Schramberg an. An allen ande-
ren Tagen ist Frau Kopf im Büro in der Olgastraße 6 in 
Rottweil erreichbar und steht für persönliche Beratungen 
und Hausbesuche zur Verfügung.
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ko-
stenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema bar-
rierefreies Wohnen beraten lassen. Themenschwerpunkte 
bilden die Barriere-Reduzierung, Alltagshilfsmittel sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten.
 
Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag 19. August von 
13 bis 16 Uhr in der Musterwohnung Schramberg Parktor-
weg 1 statt.
 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau Kopf 
unter der Nummer 0741/244-8161 oder per E-Mail unter 
Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de 

Vereinsmitteilungen

Allianz gegen Zigarettenkippen
 
Dieser Tage traf sich die Ortsgruppe Schiltach/Schenken-
zell des BUND im Rahmen ihrer monatlichen Arbeitssit-
zung, um sich mit einem ganz aktuellen Thema auseinan-
derzusetzen. Eine gesunde Umwelt ist dem langjährigen 
Mitglied Hans-Kurt Rennig (Schenkenzell) zeitlebens ein 
zentrales Anliegen. Kein Wunder, dass ihm die oft acht-

los weggeschnippten Zigarettenkippen ein Dorn im Auge 
sind. Auf Gehwegen, zwischen Pflastersteinen, in Gullys 
und Baumscheiben sind die Kippen nicht nur ein Schön-
heitsfehler im jeweiligen Ortsbild. Vorrangig handelt es 
sich dabei um eine ernsthafte Gefahr für die Umwelt, be-
inhalten die Kippen doch zahlreiche Giftstoffe, die nur 
sehr schwer abbaubar sind, das Grundwasser  verschmut-
zen und für unterschiedliche Lebewesen eine Gefahr dar-
stellen können.

Rennig weiß, dass er mit seiner Sorge nicht allein ist. Also 
lud er dieser Tage Vertreter der Gemeinden Schiltach und 
Schenkenzell sowie die Klimaschutzmanagerin Jana von 
Rechenberg (Schramberg) in seinen ehemaligen „Pferde-
stall“ ein, dazu zahlreiche Mitglieder der BUND Ortsgrup-
pe Schiltach/Schenkenzell, den Schwarzwaldverein, Ak-
teure von „Sauberes Schiltach", die „Omas und Opas for 
Future" (Rötenberg/Schramberg) sowie Firmenvertreter 
und weitere Interessierte. 
Rund 20 Personen versammelten sich und schmiedeten 
eine Allianz gegen den Kippenmüll in der Umwelt und für 
eine Sensibilisierung der Rauchenden bzgl. der von Kip-
pen ausgehenden Gefahren.

Dabei wurden nicht nur erfolgreiche Aktionen in der Regi-
on vorgestellt (z. B. Kippensammlung in Schramberg, die 
aktuelle Ausstellung  in der Ortsverwaltung Rötenberg), 
sondern auch fortgeschrittene städtische Konzepte wie 
in Überlingen (KIPP IT CLEAN) oder Bad Dürrheim. Im 
Fokus der Diskussion aber stand das künftig mehrgleisige  
Vorgehen vor Ort.

Folgende Überlegungen stehen im Raum und sollen um-
gesetzt werden: Weitere Kippensammlungen parallel 
zur Information und Sensibilisierung von Zielgruppen, 
Aufklärung an Schulen, kostenlose Verteilung von Ta-
schen-Aschenbechern an Raucherinnen und Raucher in 
Geschäften und an Tankstellen, Aufhängen von Kippen-
Sammelboxen. 
Geklärt wird die Frage, ob in Ausbildungsbetrieben oder 
in Schulwerkstätten Aschenbecherboxen mit eigenem 
Logo hergestellt werden können.

Alle Anwesenden wollen ein Netzwerk gegen Kippen und 
für eine saubere Umwelt bilden, das sich gegenseitig infor-
miert und unterstützt, punktuell kooperiert und sich von 
Zeit zu Zeit zum Austausch trifft. Interessierte zu diesem 
Thema sind herzlich eingeladen, mitzuwirken.

Nächster Termin (voraussichtlich): 
Donnerstag, 23.10.2025; 19 Uhr, 
im „Treffpunkt“ Schiltach
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„Manege frei“ im Pflegeheim
Während vor dem Eingang des Pflegeheims Gottlob-Frei-
thaler-Haus in Schiltach am Donnerstag bunte Luftbal-
lons im Nieselregen baumelten und zwei Ziegen auf ihren 
Auftritt warteten, hörte man von drinnen den berühmten 
„Einzug der Gladiatoren“ aus dem vollbesetzten Schloss-
bergsaal. Dort hieß es „Manege frei“, für Familie Frank 
mit ihrem Zirkus „Bravissimo“, der bereits in neunter Ge-
neration geführt wird.

Von seinem Onkel Giuliano Frank gehalten, wirbelte Lenn-
ox durch die Luft bis in den Handstand. 

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell (SGS) 
hatte nicht nur Bewohner des Pflegeheims zur Vorstellung 
eingeladen, sondern auch deren Angehörige und Freunde. 
Alle genossen eine außergewöhnlich familiäre und lie-
bevoll gestaltete Aufführung mit typischen Zirkusnum-
mern, die viele Überraschungen bereithielten und mit 
erstaunten „Ahs“ und „Ohs“ kommentiert sowie großem 
Applaus des Publikums belohnt wurden.
Olaf und Elsa waren für Ziegen überhaupt nicht zickig 
und zeigten ihre Balancier-Künste auf schmalen Balken 
und Wippen, Aloma Frank begeisterte durch ihre ele-
gante Luftakrobatik im Standring, Malina (12 Jahre) und 
Kiana (7) sowie Lennox (11) wirbelten mit Onkel und Zir-
kusdirektor Giuliano Frank ihre beweglichen Körper im 
Fic-Flac oder mit Handständen und Spagat aus allen mög-
lichen Positionen. Ihre schwindelerregend hohen Körper-
pyramiden wurden lediglich durch die Decke des Schloss-
bergsaals gebremst.

Während die Betreuungsassistentinnen dem Publikum Ge-
tränke anboten, präsentierte Aloma Frank ihre elegante 
Luftakrobatik. 

Schwarzwaldverein auf Visite zum Ellbachsee
Die verregneten Tage der letzten Wochen ließen bereits 
einige geplanten Wanderungen buchstäblich ins Wasser 
fallen. Jetzt zeigte der Wettergott Jupiter am vergangenen 
Wochenende doch Einsicht und so begleitete ideales Wan-
derwetter mit Sonnenschein pur eine Wandergruppe des 
Schwarzwaldvereins Schiltach + Schenkenzell auf ihrer 
Tour in den nördlichen Schwarzwald. 

An der Schwarzwaldhochstraße in Kniebis führte die 
Wanderung über den Heimatpfad zur Alexanderschan-
ze, vorbei an nahezu undurchdringliches Waldgebiet mit 
Urwaldcharakter und zahlreichen Grenzsteinen des ehe-
maligen Großherzogtums Baden und das Königreiches 
Württemberg. 
Zunächst über einen steinigen schmalen Fußpfad, dann 
über einen Schotterweg gelangte die Gruppe zum Ross-
himmelwasserfall mit seinen Stufen in einer Karwand. 
Seitlich des Weges beeindruckten die zahlreichen mäch-
tigen Douglasienstämme, der Stolz jeden Waldbesitzers. 
Trotz der regenreichen Zeit vergangener Tage führte der 
Wasserfall nur ein spärliches Rinnsal.

Schon bald danach war der idyllisch gelegene Ellbachsee 
erreicht, ein Karsee als Erbe der letzten Eiszeit und heu-
te als Vogelschutzgebiet ausgewiesen. Eingebettet in der 
grünen Landschaft des Nationalparks Schwarzwald ist 
das geheimnisvolle dunkle Wasser des Sees die Grundlage 
zahlreicher Mythen und Sagen. Die sich im Wasser spie-
gelnden Bäume sind beliebte Fotomotive und die Bänke 
am Seeufer laden zum Verweilen ein.

Nach einem kurzen, aber knackigen Aufstieg an der Saum-
kante der Karwand, der Trittsicherheit erforderte, wurden 
die Wanderer auf der schönen Aussichtsplattform „Ell-
bachseeblick“ mit einem weitreichenden Ausblick auf den 
See unten im Karkessel und die Schwarzwald-Landschaft 
belohnt und die zahlreichen Sitzplätze auf der Aussichts-
kanzel boten willkommene Gelegenheit für eine Pause. 

Auf der letzten Etappe im Halbschatten des Kniebiser Hei-
matpfades erreichte die Wandergruppe bald wieder den 
Parkplatz an der Kniebishütte.
 Zurück in Schiltach ließ die Gruppe die Rundwanderung 
in einem Lokal ausklingen.
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Giuliano verzauberte die Zuschauer auch durch seine 
Clown-Vorstellungen. Er begrüßte viele Senioren und Kin-
der im Publikum humorvoll und mit persönlichem Hand-
schlag und jonglierte ganz nebenbei nicht wenige Teller 
und Schüsseln auf Fingern und hohen Stangen.

Die dressierten Ziegen Olaf und Elsa waren auch nach ih-
rer Vorstellung die Stars im Schlossberg-Café. 

„Wir haben so viele lächelnde Menschen gesehen, die 
mit uns dem Gelingen der Nummern entgegenfieberten, 
erstaunt und überrascht waren und sich ganz einfach 
freuten. Das hat riesigen Spaß gemacht“, so der Zirkusdi-
rektor zum Schluss der rund einstündigen Vorstellung.

Danach strömte das Publikum ins SGS-Café „Am Schloss-
berg“. Dort ging Clown Silla von den SGS-Betreuungsas-
sistenten durch die Reihen und bot Lose an, unter bunten 
Wimpeln wurde Popcorn gemacht und der Duft von fri-
schem Kaffee und Kuchen hing über den Besuchergrüpp-
chen, die noch lang über die Zirkusaufführung sprachen.

„Lose, Lose! Wer möchte Loooose?“, so trat SGS-Betreuung-
sassistentin Silvia Intraschak an die Schlossberg-Café-Ti-
sche. 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
22. 8. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 18. 8. 12 Uhr

29. 8. Sanfte & Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss, 25. 8. 12 Uhr

29. 8. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss, 25. 8. 12 Uhr

 5. 9. Bad zum Wohlfühlen Anzeigenschluss,  1. 9. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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auch hier ziemlich schnell das vorhanden, was keiner will, 
nämlich Gestrüpp und Hecken. Aus diesem Grund möch-
te ich allen Beteiligten herzlich für ihren nicht selbstver-
ständlichen und schweißtreibenden Einsatz danken. Das 
wären die fleißigen Hände aus der Bevölkerung, Uli Sum 
vom Rinkenbachhof für das akkurate jährliche Abmähen 
der besagten Wiesenflächen und der Berg&Talwiesen Gbr 
für die teilweise Verwertung des Mahdgutes.
Ein herzliches „Vergelt̀ s Gott“ an alle für das harmonische 
und tatkräftige Miteinander! 
 
Stefan Maier, Ortsvorsteher

Wassertreten in Schenkenzell –  
jetzt nochmal genießen!

Unsere Wassertretstelle erstrahlt wieder in frischem 
Glanz! Der Bauhof hat die Anlage in den letzten Tagen lie-
bevoll hergerichtet, damit alle Gäste und Einheimischen 
die erfrischende Kneipp-Anwendung in vollen Zügen ge-
nießen können.
Ein herzliches Dankeschön an unser Bauhof-Team für den 
Einsatz!

Nutzen Sie die Gelegenheit, die belebende Wirkung des 
Wassertretens zu erleben – bevor die sommerliche Tro-
ckenheit unsere Gewässer wieder zurückgehen lässt.

Amtlicher Teil

Arbeitseinsatz zur Offenhaltung der Landschaft 
um das Witticher Kloster

Auch in diesem Jahr standen das Mähen und Abräumen 
der Flächen um das Kloster wieder an. Dieses Mal, am 
letzten Samstag im Juli, stand der Arbeitsdienst ganz klar 
unter dem Motto: „Bei schönem Wetter kann jeder Heu 
machen!“ Dennoch machte sich die Dorfgemeinschaft wie-
der dran, die Flächen um das Kloster abzuräumen. Nach 
einigen Regenschauern konnte man an diesem Samstag 
nicht alles zu Ende bringen. Doch in der Folgewoche wa-
ren auch nochmal einige fleißige Helfer damit beschäftigt, 
die restliche Fläche oberhalb des Kriegerdenkmals abzu-
räumen. Schließlich, in dieser Woche nun, wurde auch 
noch in einem beeindruckenden schnellen Arbeitseinsatz 
am Montagabend die Fläche vor dem ehem. Gasthaus Klö-
sterle abgeräumt. 
Und so sind in kürzester Zeit dank des unermüdlichen 
Einsatzes der Dorfgemeinschaft einige Hektar wieder of-
fen gehalten worden. Ohne eine regelmäßige Mahd, wäre 
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Hitze kann tödlich sein –  
So kommen Sie gut durch die Sommerhitze

Hohe Temperaturen sind nicht nur unangenehm, sie kön-
nen auch schnell gefährlich werden – vor allem für ältere 
Menschen, Kinder und Menschen mit Vorerkrankungen. 
Damit Sie gut und sicher durch heiße Sommertage kom-
men, sollten Sie folgende Tipps beachten:
 
1. Ausreichend Wasser trinken
Trinken Sie regelmäßig – am besten Wasser oder unge-
süßte Tees. Warten Sie nicht erst, bis Sie durstig sind. Al-
kohol und stark zuckerhaltige Getränke sind bei Hitze we-
niger geeignet.
 
2. Wohnung kühl halten
Lüften Sie in den kühlen Morgen- und Abendstunden, 
schließen Sie tagsüber Fenster und Rollläden, um die Hit-
ze draußen zu halten.
 
3. Im Schatten bleiben
Vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung, besonders in 
den Mittagsstunden. Suchen Sie schattige Plätze oder kli-
matisierte Räume auf.
 
4. Anstrengung vermeiden
Körperliche Arbeit oder Sport sollten in die kühleren Mor-
gen- oder Abendstunden verlegt werden. Gönnen Sie sich 
Pausen.
 
5. Leicht essen
Greifen Sie zu leichten, frischen Speisen wie Salaten, Obst 
und Gemüse. So entlasten Sie den Kreislauf.
 
6. Auf sich und andere achten
Behalten Sie besonders gefährdete Personen in Ihrer Um-
gebung im Blick. Bieten Sie Hilfe an, wenn jemand Anzei-
chen von Hitzeerschöpfung zeigt – etwa Schwindel, Kopf-
schmerzen oder Übelkeit.
 
Bleiben Sie aufmerksam und schützen Sie sich – denn Hit-
ze kann tödlich sein.

Tourist-Information
Sommerferienprogramm
 
Tanz, Nebel und Zauberei – 
Kinderdisko der Schenkenhexen im Hexenkeller
 
Schenkenzell – Bunte Lichter, wabernder Nebel und lau-
te Musik: Der Hexenkeller der Schenkenhexen e.V. wurde 
beim Ferienprogramm zur echten Discohöhle. 22 Kinder 
im Alter zwischen sechs und zwölf Jahren tanzten, lachten 
und spielten bei einer Kinderdisko, die ihnen sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.

Mit Spielen wie dem Stopptanz und der Reise nach Jeru-
salem startete der Nachmittag voller Energie. Die Musik 
lockte alle auf die Tanzfläche, und beim Bobfahrerlied 
tobte der ganze Raum. Nach einer ersten Trinkpause, bei 
der sich die Kinder mit erfrischenden Getränken stärkten, 
kam ein ganz besonderer Moment:

Zwei Mitglieder schlüpften in das traditionelle Hexen-Häs 
– mit Maske und allem, was dazugehört. Die Verwandlung 
sorgte für Staunen, Applaus und ein bisschen Gänsehaut. 
Von da an tanzten die Hexen gemeinsam mit den Kindern 
weiter und sorgten für magische Stimmung im Raum.
„Genau solche Momente machen unser Ferienprogramm 
besonders“, sagte eine der Mitglieder. „Die Kinder tauchen 
in eine andere Welt ein – und haben einfach nur Spaß.“
Zum Abschluss gab es noch eine Urkunde für alle Teilneh-
mer. Mit roten Wangen, breitem Grinsen und der Frage 
„Können die Hexen nächstes Jahr wiederkommen?“ verab-
schiedeten sich die Kinder aus dem Hexenkeller.
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Fundsachen
Neue Fundsache im Fundbüro:
• Rex-Sonnenbrille

Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, 
Tel. 07836/939751 abgeholt werden.

Aus den Kindergärten

SUKHOTHAI — Kurs in den Kindergärten  
St. Luitgard und St. Ulrich

In den letzten Wochen hatten wir die besondere Gelegen-
heit, gemeinsam mit unseren Vorschulkindern an einem 
fünfteiligem präventiven SUKHOTHAI - Kurs teilzuneh-
men. Der Kurs fand dreimal vormittags und zweimal 
nachmittags statt und wurde von dem engagierten Trai-
ner der SUKHOTHAI — ACADEMY durchgeführt.

 
Die Kinder haben sich selbstständig in eine Jungs- und 
eine Mädchengruppe eingeteilt, in die „ruhige“ und die 
„wilde“ Gruppe – mit jeweils unterschiedlichen Zielen 
und Schwerpunkten. Für die „ruhigeren“ Kinder waren 
Themen wie das Erkennen und Einschätzen von Körper-
sprache, der sichere Umgang mit dem eigenen Körper so-
wie das Finden der eigenen Stimme im Vordergrund. Wer-
te wie Höflichkeit, Bescheidenheit, Pünktlichkeit, Geduld, 
Mut, Hilfsbereitschaft und Selbstbeherrschung wurden 
dabei ebenso thematisiert wie der Umgang mit Grenzset-
zung („Nein“-Sagen), das Anerkennen von Gefühlen und 
der respektvolle Umgang mit anderen.
 
Der Schwerpunkt für die „wilderen Kinder“ lag durch ge-
zieltes Training darauf, wie man bei Konflikten deeskalie-
rend agieren kann – Zurückgehen statt Zurückschlagen. 
Die Kinder übten, wie man sich bei körperlichen Ausei-
nandersetzungen schützt, ausweicht und für sich einsteht. 
Besonders spannend für alle war das praktische Training 
mit dem Schlagpolster sowie Übungen zu „Halt – Stop“-
Signalen und stabiler Körperhaltung.

Es gibt noch einige Programmpunkte  
mit freien Plätzen.

Ein Blick auf https://www.kinzigkids.de/sofepro-alpirs-
bach-schenkenzell-2025/ lohnt sich bestimmt.

2025
Die Veranstaltungen sind
ab MITTWOCH, 9. Juli 2025
um 12:00 Uhr online
geschaltet.
Wir freuen uns auf Euch :-)

www.

.de
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Der Kurs war hervorragend auf die Bedürfnisse unserer 
Vorschulkinder abgestimmt und förderte nicht nur die 
motorischen Fähigkeiten, sondern auch das Selbstbe-
wusstsein und die soziale Kompetenz der Kinder. Wir be-
danken uns herzlich bei unserem Kooperationspartner 
VEGA, der diese tolle Aktion für unsere Vorschüler über-
haupt erst möglich gemacht hat.
 
Unser Fazit:
Unsere Kinder hatten großen Spaß an den Einheiten, ha-
ben viel gelernt und waren mit großem Eifer dabei. Wir 
freuen uns sehr über diese wertvolle Erfahrung und wür-
den einen solchen Kurs jederzeit wieder anbieten.

Großer Abschied in den  
Schenkenzeller Kindergärten:  

23 Vorschulkinder werden verabschiedet –  
mit viel Tamtam und Herz

Am 1. August fand in den beiden Kindergärten ein be-
sonderer Abschied der Vorschulkinder statt – eine schöne 
Tradition, die bei Kindern, Eltern und Erzieher/innen für 
viel Wirbel sorgte. Die Vorschüler wurden wortwörtlich 
aus dem Kindergarten „geworfen“, begleitet von ausgelas-
senem Tamtam, Gesang, und fröhlichem Winken.
Die Vorschüler wurden mit viel Applaus und herzlichem 
Winken verabschiedet, während sie ihre Schultüten stolz 
in den Händen hielten. Die Sparkasse Wolfach ließ den 
Kindern liebevoll gestaltete Schultüten überreichen, die 
den Abschied noch besonderer machten. „Es war ein wun-
derschöner Moment, die Kinder so fröhlich und aufgeregt 
zu sehen“, berichtete eine Erzieherin. „Der Abschied ist 
immer ein emotionaler Moment, aber heute war es be-
sonders, weil die Kinder so viel Freude und Stolz gezeigt 
haben.“ Auch die Vorschüler bedankten sich herzlich bei 
den Kindergärten für die gemeinsame Zeit. Sie brachten 
Geschenke mit, die sie ihren Kindergärten überreichten: 
Gartengeräte, ein Tipi, Chajons-zum Musizieren, sowie 
Nervennahrung für die Erzieherinnen und Erzieher. „Wir 
möchten uns bei allen für die schöne Zeit und die Unter-
stützung bedanken“, sagten die Kinder.
Für die Vorschulkinder beginnt nun ein neuer Lebensab-
schnitt – die Schule wartet auf sie. Doch die Erinnerungen 
an die gemeinsame Zeit im Kindergarten werden ihnen 
stets bleiben.
Wir wünschen den zukünftigen Schulkindern alles Gute 
für den neuen Lebensabschnitt und freuen uns auf viele 
weitere schöne Momente im Kindergarten!

Vereinsmitteilungen

Förderverein  
Alter Sportplatz Schenkenzell e.V.

After-Work-Sportplatz-Hock / Freitag, 15.08.2025 / Ab 18 
Uhr
Nach den Juli-Hocks auf der Festwiese geht der After-Work-
Hock auch dieses Jahr in eine zweite Runde, und zwar auf 
dem Alten Sportplatz gegenüber der Schenkenburg. Wo 
einst die Schnaken gefestet haben, bietet sich am Freitag, 
15.08.2025 die Gelegenheit in entspannter Atmosphäre ins 
Wochenende zu starten. Trinkt bei uns euer Feierabend-
bier oder stoßt auf unserem schönen Gelände auf euren 
Urlaub an.

 

 

 

Alter Sportplatz Schenkenzell 

Freitag, 15.08.25 ab 18 Uhr 
Kühle Getränke & Grillwurst & Musik  

          

Ab 18 Uhr gibt’s kalte Getränke, eine Wurst vom Grill oder 
einen Käse-Toast auf die Hand.
 
Ein entspannter Abend mit Musik und guten Gesprächen.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
 
Der Hock findet bei jedem Wetter statt.
Sollte es regnen, wovon wir natürlich nicht ausgehen, fin-
det ihr in unsere Hütte genügend Platz.

Seniorenwerk Schenkenzell
Das Seniorenwerk Schenkenzell lädt am 29. August 2025 
zu einem geselligen Mittag bei Hans-Kurt Rennig im „Pfer-
destall am Bühl” ein. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
gemeinsam singen, begleitet von alten Instrumenten.
Beginn ist um 15:00 Uhr. Anmeldungen sind bis zum 
25.08.2025 bei Ilka Eble (07836/2558) möglich.

Mitreißende Klänge, bewegende Tänze und ein 
großer Dank beim Sommerfest von Inti Ayllus

Hermann Dubiski für seine 32-jährige Tätigkeit als Kassie-
rer der Bolivienhilfe geehrt.
1.000 € Spenden gehen an das Kulturzentrum Ayopaya-
manta für den Bau von Photovoltaik-Kleinstanlagen.

Schenkenzell. Am Freitag, 1. August, fand das alljährliche 
Sommerfest des Freundeskreis Inti Ayllus Bolivienhilfe 
e.V. im ehemaligen Pferdestall in Schenkenzell statt – wie 
immer in vertrauter Umgebung und in diesem Jahr mit 
einem besonderen Highlight: Livemusik, wie sie schon 
länger nicht mehr beim Sommerfest zu hören war. 
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trum Ayopayamanta in Independencia, Bolivien, zugute. 
Fernab der großen Städte ist es zu einer wichtigen Stütze 
für die kommunale Entwicklung und die ländliche Bevöl-
kerung geworden.

Die Spenden des Abends von ca. 1.000 € werden für den 
Bau von Photovoltaik-Kleinstanlagen eingesetzt, die in pri-
vaten Haushalten für elektrisches Licht sorgen. Der Verein 
bedankt sich im Namen der Mitarbeitenden des Kultur-
zentrums bei den großzügigen Spender:innen.

Für weitere Informationen zu den Projekten in Bolivien 
und dem Verein siehe: www.inti-ayllus.de

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Christina Klausmann, Vorsitzende des Vereins, und Haus-
herr Hans Kurt Rennig begrüßten die Gäst:innen im gut 
gefüllten Pferdestall, die sich von dem trüben Wetter nicht 
abschrecken ließen. Neben Besucher: innen aus nah und 
fern war eine Musikgruppe aus verschiedenen Teilen der 
Schweiz und aus Freudenstadt angereist, die den Abend 
mit bolivianischer Musik zu einem kulturellen und verbin-
denden Erlebnis machte. Felix Coca begeisterte an Akkor-
deon und Panflöte, begleitet von Henri Rojas und Manuel 
Rompel an der Gitarre und im Gesang. Zwei Tänzerinnen, 
Romina Chuquimia und Nancy Guzmán, führten dazu 
passend die bolivianischen Tänze Morenada und Taquira-
ri in landestypischer Kleidung auf. Die Gäst:innen ließen 
sich schnell von der lebendigen Musik und den schwung-
vollen Rhythmen mitreißen – es wurde mitgesungen, mit-
geklatscht und sogar mitgetanzt. Eine musikalische Zuga-
be folgte auf die nächste – der Funke war übergesprungen. 
Mit sommerlichen Cocktails und warmen Speisen sorgte 
der Verein für das leibliche Wohl und genug Energie, um 
bis spät in die Nacht zu feiern.

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die feierliche 
Verabschiedung des langjährigen Kassierers Hermann 
Dubiski, der nach 32 Jahren sein Amt an seine Nachfolge-
rin Carolin Graf übergeben hat. Bereits bei der Mitglieder-
versammlung im November hatte er offiziell den Staffel-
stab weitergereicht. Klausmann würdigte nicht nur seine 
Rolle als verlässlicher und gewissenhafter Schatzmeister, 
der im Laufe der Jahre fast eine Million Euro an Spenden 
und Beiträgen verwaltete, sondern auch seine vielfältigen 
weiteren Aufgaben: So sei Dubiski als Archivar und Chro-
nist auch das „Gedächtnis“ des Vereins, stehe als Fotograf 
und Techniker bereit und übernehme einen großen Teil 
der Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit. Seine Ver-
lässlichkeit, kritische Haltung und Professionalität hätten 
den Verein geprägt und seine Arbeit langfristig auf ein si-
cheres Fundament gestellt. Der gesamte Vorstand dankte 
Dubiski herzlich für sein jahrzehntelanges Engagement.

Besonderer Dank gilt auch der Musik- und Tanzgruppe, 
die den Abend als Benefizkonzert gestaltete: Die Einnah-
men und Spenden des Abends kommen dem Kulturzen-

Ärzte
Dr. med. Helmut Horn

Facharzt für Allgemeinmedizin
77761 Schiltach · Schramberger Straße 1 · Telefon 07836/16 20

Die Praxis ist vom 25.08. - 12.09.2025
wegen Urlaub geschlossen.

Die Vertretung übernimmt:
Dr. Kaesemann, Schiltach, Tel. 2094

Liebe Patientinnen und Patienten, 

wir sind vom 25.08. – 12.09. im Urlaub.  
Vertretung übernehmen die Kassenärzte  

in Wolfach und Schiltach.
Ab Mo., 15.09. sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ihr Praxisteam  
Heike Rombach - Fachärztin für Innere Medizin, Diabetologie

Dr. med. Max Walter - Facharzt für Allgemeinmedizin, Diabetologie 
Dr. med. Barbara Dorner, Fachärztin für Allgemeinmedizin

info@zweitaelerpraxis.de, www.zweitaelerpraxis.de
Praxis Oberwolfach: Schulstr. 27, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 869656 

Praxis Schenkenzell: Landstr. 2, 77773 Schenkenzell, Tel.: 07836 7900

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente,

Spielzeug, Modellbau, Spirituosen. Rose Adler e. K., Tel. 07221-3973903

gewerbl.
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IM ALTER
– gut versorgt

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

Treppenlifte
Selbstbestimmt zu Hause leben.

Kostenlose Infobroschüre/Beratung

0800 668 81 13
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Begleitete Gruppen-Sonderkreuzfahrten 2026
21.07.-03.08. Lebenstraum Nordkap mit Lofoten!
 Mitternachtssonne in Norwegen & Nordkap an Bord der Costa Favolosa
 Hamburg – Måløy – Leknes/Lofoten – Tromsø – Honningsvåg/Nordkap –
 Trondheim – Ålesund – Vik/Sognefjord – Hamburg  Frühbucherpreis VP ab 2.498,- €
06.11.-14.11.  Herbstzauber im östlichen Mittelmeer & der Adria an Bord der Costa Deliziosa
 Triest – Bari – Kotor/Montenegro – Korfu – Dubrovnik – Split – Triest 
 Frühbucherpreis VP ab 1.548,- € 
Fordern Sie jetzt unseren Extra-Flyer an unter 07442-2434 oder downloaden unter  
www.hauser-reisen.de und sichern Sie sich Ihre Wunschkabine zum Frühbucherpreis! 

Hauser-Reisen GmbH, 72250 Freudenstadt-Kniebis, Baiersbronnerstr. 60
Tel. 07442–2434 E-Mail: info@hauser-reisen.de www.hauser-reisen.de

Reisevorschau 2026 jetzt NEU auf unserer Internetseite www.hauser-reisen.de

Menü für Zuhause
Wir bieten Ihnen täglich frisches Essen bis an
die Haustür.

www.sgs-schiltach.de

Tel.: 07836- 93 93 0
Mail: Info@sgs-schiltach.de

JETZT GROSSER  
RÄUMUNGSVERKAUF

Wir schließen unser Laden - 
Wir schließen unser Laden - 

geschäft zum 20.08.2025.
geschäft zum 20.08.2025.
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winkelwaldgruppe.de

Pflegedienstleitung
im ambulanten Dienst (m/w/d)
in Vollzeit

Hausach

Spitalstraße 5, 77756 Hausach
Tel. 07831.969121-600 |d.haas@winkelwaldgruppe.de

Stellenmarkt14.08. bis 20.08.2025 · www.kinohaslach.de
»DAS KANU DES MANITU« Do/Fr/Mo 20:15,
Sa/Mi 15:00/20:15, So 14:00/19:15
»DER SALZPFAD« Do/Fr/Sa/Mo/Mi 20:00, So 19:00
»DIE NACKTE KANONE« Do/Fr/Sa/Mo 20:00, So 19:00
»GRAND PRIX OF EUROPE« Sa/Mi 15:00, So 14:00
»DIE SCHLÜMPFE: DER GROSSE KINOFILM«
Sa/Mi 15:15, So 14:15
»WAS IST LIEBE WERT - MATERIALISTS« Mi 19:45
Mädelsabend inkl. 1 Glas Sekt Aperol

Open Air Kino
»DIE LEISEN UND DIE GROßEN TÖNE«
Fr ca. 21:30 Uhr im Mostmaierhof e.V. in Hausach

Ein individuelles Konzept und kreative gestalterische Ideen. 
So machen wir aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Rufen Sie an: 

Schöner und großzügiger wohnen!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath holzbau komplett gmbh - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

 

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr

finanzielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder
einfach mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf

sichern Sie sich Kapital, ohne ausziehen zu müssen!
• Komplettverkauf statt Teilverkauf? Wir zeigen
Ihnen beide Wege – klar und verständlich

• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Stilv. Landhaus in Toplage !
(Ruhe, Sonne und ein sehr angenehmes Umfeld)

Es dürfte heute schwer, wenn nicht gar unmöglich sein, in einem attraktiven
Luftkurort des nördl. Schwarzwaldes noch einmal eine Immobilie zu finden,
die Ihnen mehr Freiraum, mehr Lebensqualität bietet, als dieser so beein-
druckende Wohnsitz in der begehrtesten Lage der Klosterstadt Alpirsbach.
Noch schöner, noch ruhiger zu wohnen ... einfach undenkbar. Allein was Sie
hier hören, ist das Flüstern des vor der Haustür beginnenden Waldes.
Sehr hochwertig die Ausstattung, das Innenleben dieses Hauses. Zeugnis
vom sicheren Geschmack seiner sympathischen Bewohner. Ob Küche, Bäder,
Sauna ... pekuniäre Zwänge gab es hier nicht.
Die Wohnfläche liegt bei beachtlichen 330m2. Mittelpunkt ist sicherlich der
über 40m2 große Wohnbereich mit off. Kamin, raumhohen Fensterelemen-
ten, welche den Blick freigeben auf den prächtigen Garten, den zu beleuch-
tenden Fischteich oder die große, überdachte Gartenterrasse mit einem wei-
teren Kamin. Eine Augenweide nicht nur im Sommer, wenn dieser 1.655m2
große, nicht einsehbare Außenbereich Jahr für Jahr seine ganze Pracht ent-
faltet. Dieses Anwesen nach einer Besichtigung wieder zu verlassen ...

es könnte schwerfallen. (VA 97,5 kWh/ (m2.a)

€ 598.000,–
Nähere Informationen (Exposé) von der alleinbeauftragten

TREUCOMMERZ
lmmobilien GmbH · Tel. 0711 / 2 26 30 51 · Fax 0711 / 2 26 11 49 · 70619 Stuttgart

Ein Mieter sollte mindestens 
50 Jahre oder hilfsbedürftig sein
71 m² mit Einbauküche  
(86,06 €/monatlich), 745,50 €/mtl. Grund-
miete, 198,80 €/mtl. Nebenkosten,  
30,– €/mtl. Stellplatz für PKW

Bezug ab sofort

Anfragen unter  
Lfries@eichner-bau.com  
oder 07821 / 95270

Pflegezentrum 
St. Luitgard, 
Oberwolfach
Barrierefreie 
Seniorenwoh-
nung zur Miete

Immobilien
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